
Die Lebenshilfe Kreis Viersen e.V.
Wir sind ein Elternverein, der sich seit 1967 dem Wohl 
von Menschen mit geistiger Behinderung verpfl ichtet hat. 
Mitglieder in unserem Verein sind Menschen mit Behinderung, 
Angehörige, rechtliche Betreuer, Förderer und Freunde.

Im Wohnverbund werden zurzeit über 360 Menschen mit 
geistiger Behinderung in verschiedenen Wohnformen betreut 
und in ihrer Selbständigkeit gefördert. Darüber hinaus 
bieten wir mit unserem „Familienunterstützenden Dienst“ 
200 Eltern und Angehörigen, aber auch den Menschen mit 
Behinderung, die in den Familien leben, ein umfangreiches 
Hilfe- und Unterstützungsprogramm an.

Des Weiteren betreiben wir einen Pfl egedienst und die erste 
inklusive Tagespfl ege NRWs. Und wir sind Gesellschafter 
des Inklusionsbetriebes „LHV dienst und leistung GmbH“, 
mit dem Café „das käff chen am steinkreis“ und dem 
Hausmeisterservice „Service rund ums Haus“, sowie der 
Werkstatt „HPZ Krefeld-Kreis Viersen GmbH“.

DER VEREIN KONTAKT & INFORMATIONEN

Wir freuen uns, mit Ihnen in Kontakt zu treten:
Personalabteilung 
Montag bis Donnerstag 8:30 – 16:30 Uhr
Freitag  8:30 – 15:30 Uhr
Kniebelerstraße 23, 47918 Tönisvorst
Telefon: 0 21 56 / 49 59-0
Fax: 0 21 56 / 49 59-90 29
E-Mail: personal@lebenshilfe-viersen.de

Hier geht es direkt zum Stellenportal:

Lebenshilfe Kreis Viersen e.V.
Kniebelerstraße 23, 47918 Tönisvorst
Telefon: 0 21 56 / 49 59-0
Telefax: 0 21 56 / 49 59-90 29
E-Mail: e-mail@lebenshilfe-viersen.de 
Internet: www.lebenshilfe-viersen.de

Kreis Viersen
Gemeinsam stark!

Dein Einstieg
Informationen zu berufl ichen Chancen bei 
der Lebenshilfe als Auszubildende*r oder 
Studierende*r

Fotos: Robert Weiß und Lebenshilfe/David Maurer

Gemeinsam stark!
Lebenshilfe
Kreis Viersen

Ausbildung Studium



Dein Weg zur Lebenshilfe in Kurzform
» Überlegung: Studium oder Ausbildung
» Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 

Zeugnisse, sonstiges) vorbereiten und auf der Lebenshilfe-
Karriereseite bei der entsprechenden Stelle hochladen

» Parallele Bewerbung an unseren Partnerschulen
» Vorstellungsgespräch 
» Hospitation 
» Vertragsunterzeichnung
» Erster Tag
Was bilden wir aus?
Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfl eger*in (HEP)
Ausbildungsart
Dreijährige praxisintegrierte Ausbildung (PiA)
Unsere Partnerschulen
» Hermann Gmeiner Berufskolleg
» Vera Beckers Berufskolleg
» Hephata Berufskolleg
» Bischöfl iche Liebfrauenschule 
Eingansvoraussetzungen
» Sekundarabschluss I – Fachoberschulreife (FOR) und 

abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung (z.B. 
Kinderpfl eger*in, Sozialassistent*in) oder eine gleichwertige 
Qualifi kation z. B. Allgemeine Hochschulreife (Abitur) / 
Fachhochschulreife in Kombination mit nachweislichen 
Praxisanteil 
»  weitere Informationen hierzu fi nden Sie online bei  

den jeweiligen Schulen
» Erweitertes Führungszeugnis nach § 30a BZRG (darf zu 

Beginn der Ausbildung nicht älter als 3 Monate sein) 
» Ausbildungs-/Praktikantenvertrag (mind. 20 Stunden 

wöchentlich) in einer Einrichtung der Behindertenhilfe bzw. 
Kinder- und Jugendhilfe

Gehalt Ausbildung
Vergütung einer 50%-Stelle nach folgenden Entgeltgruppen:
» TVÖD-VKA, EG 2, Stufe 1 im ersten Ausbildungsjahr 

1.121,08 € brutto
» TVÖD-VKA, EG 2, Stufe 2 im zweiten und dritten 

Ausbildungsjahr 1.219,57 € brutto

Praktischer Teil des Studiums
» Derzeitiger Kooperationspartner des dualen Studiums 

der Sozialen Arbeit: Fliedner FH in Düsseldorf 
(Regelstudienzeit: 7 Semester)

» Direkte Verzahnung von Theorie und Praxis: Sammeln von 
direkter Berufserfahrung während des Studiums in einem 
multiprofessionellem Team

» Einsatz in einer Praxisstätte der Lebenshilfe Kreis Viersen 
e.V. bei einem Stellenumfang von 50% (19,5h/Woche) im 
Bereich „Wohnen“ in der Betreuung von Erwachsenen 
oder Kindern und Jugendlichen mit geistigen und/oder 
körperlichen Beeinträchtigungen

» Freistellung für den theoretischen Teil des Studiums an 
zwei von der FH festgelegten Tagen in der Woche

» Bereitstellung eines Mentors als festen Ansprechpartner 
für Aufgaben und Projekte seitens der FH vor Ort

Gehalt Studium
Vergütung einer 50%-Stelle nach folgenden Entgeltgruppen: 
» TVÖD-VKA, EG 2, Stufe 1 im ersten Ausbildungsjahr

1.121,08 € brutto
» TVÖD-VKA, EG 2, Stufe 2 im zweiten und dritten 

Ausbildungsjahr 1.219,57 € brutto
» TVÖD-VKA, EG 2, Stufe 3 im vierten Ausbildungsjahr 

1.243,45 € brutto

Aufgaben
» Hilfe bei der Freizeitgestaltung
» Planung von inklusiven Veranstaltungen und Projekten
» Förderung und Erhalt der Alltags-Kompetenzen
» Gestaltung, Förderung und Erhalt sozialer Beziehungen 

und Hilfestellungen in der Kommunikation
» Psychosoziale Hilfen bei aufkommenden Krisen
» Gesundheitliche Versorgung und pfl egerische Begleitung
» Fallbezogene Zusammenarbeit mit Psychologen und 

kooperierenden Einrichtungen
» Erstellen von Hilfeplänen mit dem Instrument BEI_NRW
» Konzeptionelle Arbeit nach WKS, Low Arousal und 

Validation
» Unterstützung im Erleben von Teilhabe und Inklusion
Was für Benefi ts hat die Lebenshilfe
»  Fort- und Weiterbildungen
»  Flexible Arbeitszeiten und Arbeitszeitkonten
»  30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche
»  Freiwillige Jahressonderzahlung
»  Flache Hierarchien und wertschätzende Gesprächskultur
»  Einarbeitung in die Methoden: „WKS“ nach Willem 

Kleine Schaars zur respektvollen Begegnung zwischen 
Überhütung und Überforderung sowie „Low Arousal“ zur 
Vermeidung von Aggression und Gewalt

»  Möglichkeit der Übernahme nach der Ausbildung 
»  Bereichsübergreifender Austausch mit anderen Azubis
» Corporate-Benefi ts Mitarbeitervergünstigungen
» Mein-Edenred Karte mit Startguthaben
Was gibt einem der Job
» Gefühl, sinnvolle Arbeit zu leisten und den Menschen 

bestmöglich dabei zu begleiten, seine Ziele zu verfolgen
»  Projekte mit den Menschen durchführen und eigene Ideen 

einbringen
» Aktiver Beitrag, gesellschaftliche Inklusion voranzutreiben
»  Freude und Erfüllung am Ende eines Arbeitstages
»  Fachliche und persönliche Weiterentwicklung

DAS ERWARTET DICHGEHALT UND INHALTERSTE SCHRITTE


